
	Schuljahr ________ / ________

bzw. von _______ bis ________
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Landratsamt Oberallgäu
Schülerbeförderung
Oberallgäuer Platz 2
87527 Sonthofen


Antrag auf Anerkennung der notwendigen
Beförderung mit einem privaten Kraftfahrzeug
(am Anfang vom Schuljahr einzureichen)

Hiermit beantrage ich den Einsatz meines privaten Kraftfahrzeugs zur Beförderung des untenstehenden Schülers auf seinem Schulweg nach dem Schulwegkostenfreiheitsgesetz (SchKfrG) und der Schülerbeförderungsverordnung (SchBefV).

	Verwendet wird:
 ☐  PKW                               ☐ Motorrad
 ☐  anderes: _____________________
	Fahrer ist der:
 ☐  Schüler                      ☐ Erziehungsberechtigte
 ☐  anderes: ______________________________



Angaben zum Schüler
	Name, Vorname

	Geburtsdatum

	E-Mail


	Straße, Hausnummer
	PLZ, Ort

	Telefon


	Besuchte Schule

	Klasse




Angaben zum Erziehungsberechtigten (Unterhaltsleistenden)
	Name, Vorname

	E-Mail


	Anschrift (wenn abweichend vom Schüler)

	Telefon


	Angaben zum Fahrzeugführer, wenn NICHT der Schüler oder der Erziehungsberechtigte die Beförderung übernimmt




Angaben zum Unterricht *
	Schule (Name, Schulart, PLZ, Ort)


	☐  Vollzeit                    oder                    ☐  Teilzeit an folgenden Tagen:   ☐ Mo     ☐ Di     ☐ Mi     ☐ Do     ☐ Fr

	☐  Blockunterricht (Blockplan beilegen)
       Unterbringung während des Blockunterrichts     ☐  auswärts untergebracht   oder   ☐  nicht auswärts untergebracht

	       Bezeichnung und Anschrift der auswärtigen Unterbringung (z.B. Wohnheim)

	☐   Praktikum (bitte Ort und Dauer angeben + Bestätigung des Betriebs/der Firma beilegen)




Notwendige Fahrten
	von
	bis
	km (einfache Strecke)
	Anzahl Fahrten
	Zahl wöchentl. Fahrten

	
	
	
	☐ nur Hinfahrt
☐ Hin- und Rückfahrt
	

	
	
	
	☐ nur Hinfahrt
☐ Hin- und Rückfahrt
	








Begründung:
	☐	Der kürzeste zumutbare Fußweg zwischen Schule und Wohnung (einfach) ist kürzer als 3km und besonders gefährlich oder beschwerlich. (bitte eine Notiz dazu im Raum für Bemerkungen schreiben)

	☐	Es liegt eine dauernde körperliche Behinderung vor, die die Benutzung eines öffentlichen Verkehrsmittels oder eines Schulbusses dauerhaft nicht zulassen (Schwerbehindertenausweis oder ärztliches Attest beilegen).

	☐	Eine öffentliche Verkehrs- bzw. Schulbusverbindung zwischen Wohnung und Schule besteht nicht.

	☐	Eine öffentliche Verkehrs- bzw. Schulbusverbindung zwischen Wohnung und Schule besteht nur zwischen
_________________________________________ und _________________________________________ .

	☐	Die Benutzung eines öffentlichen Verkehrsmittels ist zwar möglich, jedoch müsste die Hinfahrt schon vor 5:30 Uhr angetreten werden / die Rückfahrt erst nach 23:00 Uhr beendet werden.

	☐	Die Benutzung eines öffentlichen Verkehrsmittels ist zwar möglich, jedoch verringert sich mit dem privaten Kraftfahrzeug die regelmäßige Abwesenheitsdauer von der Wohnung an mindestens drei Tagen in der Woche um jeweils mehr als zwei Stunden.

	☐	Die Beförderung mit dem privaten KFZ ist gegenüber dem öffentlichen Verkehrsmittel insgesamt wirtschaftlicher, weil
_______________________________________________________________________________________ .

	☐	Sonstiges (bitte eine Notiz dazu im Raum für Bemerkungen schreiben)



Nur für Schüler ab Jahrgangsstufe 11
	Übersteigen die Fahrtkosten den Betrag von 320,-€ (1 Kind) oder 490,-€ (2 Kinder)?
	☐  Ja
	☐  Nein

	Bezieht der Unterhaltsleistende  für drei oder mehr Kinder Kindergeld?
(wenn ja, Nachweis AUGUST VOR SCHULJAHRESBEGINN beilegen)
	☐  Ja
	☐  Nein

	Bezieht der Unterhaltsleistende Hilfen zum Lebensunterhalt nach SGB XII, Sozialgeld nach SGB II oder Bürgergeld? (wenn ja, Nachweis AUGUST VOR SCHULJAHRESBEGINN beilegen)
	☐  Ja
	☐  Nein



Raum für Bemerkungen
	



Hinweise
1. Ich versichere, dass die Fahrten regelmäßig und ausschließlich zum Zwecke der Schülerbeförderung unternommen werden.
2. Ich bestätige hiermit die Richtigkeit meiner Angaben.
3. Mir ist bekannt, dass ich verpflichtet bin, jede Änderung der angegebenen Verhältnisse unverzüglich dem zuständigen Landratsamt schriftlich mitzuteilen.

_________________________							_________________________
Ort, Datum									Unterschrift des Antragstellers


Bestätigung der Schule
	[bookmark: _GoBack]* Die Angaben zum Unterricht
☐ werden bestätigt
☐ sind wie folgt zu berichtigen: 
	SCHULSTEMPEL
_________________________
Datum, Unterschrift der Schule
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	   08321 612 - 3016
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